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Die Wahlbewegung in Preußen

Mit dem Wahlaufruf der nationalliberalen Partei hat in
Prenßen die Einleitung der Wahlbewegung ihren Abſchluß er
fahren Denn auf die Kundgebung der Parteien der Rechten
iſt niemand geſpannt da dieſe Wahlaufrufe für die Oeffentlich
keit ohne Bedeutung ſind Die konſervativen Gruppen zählen
zwar im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſo viele Stimmen daß
ihnen nur ein halbes Dutzend an der Mehrheit fehlt Nichts
deſtoweniger haben fie keine ſelbſtändige Bedeutung weil dieſe
Parteien vollkommen von der Gnade oder Ungnade der Re
gierung abhängen Hin und wieder gefällt ſich zwar ein Theil
der Rechten in der Rolle der Fronde Man thnt gewaltig
unabhängig und ſtolz prahlt mit der Verachtung der Hof
gunſt und redet von einer konſervativen Volkspartei ber
ſolche Scherze haben kurze Beine hat doch Fürſt Bismarck den
Nagel auf den Kopf getroffen wenn er ſpöttiſch ſagte Man
will doch nicht als Landrath ſterben In der That der eine
ſucht ein Amt für ſich oder ſeinen Sohn der andere wünſcht
Beförderung für ſeinen Vetter in der Armee der dritte kann
ſich dem Verlangen ſeiner Gemahlin zum Hofball geladen zu
werden nicht entziehen und der erſte wie der zweite und der
dritte möchte auch einen Orden oder einen Titel oder unter
Umſtänden auch einen Pachtnachlaß haben und ſo kehren die
ſtolzen Granden nach kurzem Feldzug gegen die Regierung
immer reuig zu der Krippe zurück und melden ſich wieder im
Loyalitätsfrack

Fürſt Bismarck hat recht bitter über die konſervative Partei
Preußens geſprochen namentlich über ſeine Standesgenoſſen
die Junker als deren beſondere Eigenſchaft er den Neid be
zeichnete Sie haben es ihm nie vergeben können daß er es
zu etwas gebracht hat So äußerte ſich der erſte Kanzler noch
im vorigen Jahr Jedenfalls gab er ſeiner aufrichtigen
Herzensmeinung Ausdruck wenn er verſicherte daß er von
keiner Seite gehäſſiger angegriffen worden ſei als von der
konſervativen und daß er lieber mit Engen Richter paktirte
als mit der Gefolgſchaft der Kreuzztg Es hat Zeiten ge
geben in denen die Probe auf das Exempel gemacht wurde
Was iſt und bedenket eine konſervative Partei in Preußen
wenn die Regierung von ihr die Hände abgezogen hat
Darauf iſt die Antwort gegeben worden bei Aubruch der
neuen Aera Vor der Wahl hatte die konſervative Partei

im Abgeordnetenhauſe eine erdrückende Mehrheit und nach der
Wahl war ſie zu einer verſchwindenden Minderheit zuſammen
geſchrumpft weil in der Zwiſchenzeit der Wind oben um
geſchlagen war und an Stelle der Miniſter der rettenden That
die Vertrauensmänner des Regenten des ſpäteren Kaiſers die

ügel der Herrſchaft ergriffen hatten Es zeigte ſich daß die
Rechte keinen Boden im Volke hat Und dabei war noch nicht
einmal ein durchgreifender Wandel in der Beſetzung der Ver
waltungsämter erfolgt

Fürſt Bismarck hat ſpäter oftmals ſeinen Parteigenoſſen
zum Vorwurf gemacht da ſie kein Verſtändniß für die Zeichen
der Zeit hatten und die reaktionäre Mißwirthſchaft unter einem
geiſteskranken König fortſetzen wollten auch als die Noth
wendigkeit der Regentſchaft ſchon handgreiflich war Die Kon
ſervativen hatten in den fünfziger Jahren den Prinzen von
Preußen oft mit den unlauterſten Mitteln bekämpft Zwar
kamen ſie in der Konfliktszeit wieder zu Einfluß allein ſie
hegten immer Mißtrauen gegen ihren früheren Fraktions
genoſſen v Bismarck Schönhauſen und dieſes Mißtrauen
ſteigerte ſich zu offenem Haß als nach 1866 die Annektionen
vorgenommen und die Bundesverfaſſung eingeführt wurdeNamentlich war es Herr v Gerlach der Fugſchrſſt auf Flug
ſchrift gegen die Politik des preußiſchen Miniſterpräſidenten
chleuderte Allein noch war die Zeit nicht gekommen wo
ürſt Bismarck den Fehdehandſchuh aufnahm Das ſollte erſt

nach 1870 geſchehen Wie wenig die Konſervaliven aus Alt
prenßen für die Kaiſeridee empfanden das weiß man zur Ge
nüge nicht nur aus dem Kriegstagebuch Kaiſer Friedrichs
ſondern auch aus den Denkwürdigkeiten des Grafen Roon
Zum offenen Bruch ſollte es bei dem Kulturkampf kommen Hier
wurde Fürſt Bismarck von ſeinen früheren Freunden namentlich im
Herrenhans in der maßloſeſten Weiſe befehdet Er blieb die
Antwort nicht ſchuldig und bei den Neuwahlen von 1873 ver
ſchwand die konſervative Partei faſt vollſtändig aus dem Ab
geordnetenhauſe Man ſpricht von der Zeit wo ſie in einer
einzigen Droſchke Platz finden konnte Jn der That wurden
von den alten konſervativen Gegnern der kirchenpolitiſchen und
Schulgeſetzgebung in Preußen nur vier wiedergewählt Dieſe
Erfahrungen zeigen was man zu gewärtigen hätte wenn etwa
wieder oben die Neigung beſtünde die Rechte an die Wand zu
drücken Man brauchte nicht einmal ein libergles Miniſterium
ſondern nur ein Miniſterinm das den Liberalismus als gleich
berechtigt anerkennt und dieſe Anſchauung zugleich dem Be
amtenthum gegenüber vertritt und nicht ein Viertel der bis
herigen Rechten hätte Ausſicht bei den Landtagswahlen wieder
gewählt zu werden

Allein was ſind Hoffnungen was Entwürfe Die heutige
iſt ſo konſervativ wie einſt das Miniſterium Manteuffel Her Boſſe iſt ein Miniſter des Geiſtes gegen den

ein Raumer und ein Mühler Männer von radikalem Libe
ralismus ſind Was Herr Boſſe auf dem Verwaltungswege
thut das bleibt an Bedenklichkeit hinter dem nicht zurück was
Graf Zedlitz in ſeinem Schulgeſetz verfolgte Graf Zedlitz war
nur freimüthiger und offenherziger als Herr Boſſe der Freund
der Hofprediger Aehnlich wie auf dem Gebiet der Schule
C es jetzt auch auf dem Gebiet der Jnſtiz Was Herr
Schönſtedt mit dem ſorenparagraphen anſtrebte das wird

jetzt ebenfalls auf dem Verwaitungswege in verſchiedenen Be
zirkein durchgeführt ohne daß darüber viel geredet wird Wir
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wiſſen daß ſolche Vorgänge auch zur Kennlniß des Jnſtiz
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miniſters gelangt ſind daß er ein Eingrelfen ablehnte weil
die Entſcheionng über die Annahme oder Siege en der
Jnſtizanwärter Sache der Oberlandesgerichtspräſidenten ſeiSo iſt es auf dieſen ſo iſt es auf anderen Gebieten Und

deshalb iſt die konſervative Partei voller Vlnas und hat
gar kein Jntereſſe die Wahlbewegung in Preußen beſonders
lebhaft zu geſtalten da ihr Weizen um ſo ſicherer blüht je
weniger über die Wahlen überhaupt geſprochen wird

Die nationalliberale Partei verkennt allerdings die Gefahren
nicht die der Freiheit der religiöſen Toleranz der Gleich
berechtigung der Bekenntniſſe drohen Rückläufigen Beſtrebungen
iſt Thür und Thor geöffnet ſo heißt es in dem Wahlaufruſ
der ſich auch an einer ganzen Reihe von Stellen gegen die
gen der konſervativen Partei richtet ohne daß jedoch dieſe

artei beſonders als Gegnerin genannt würde Um ſo eifriger
wendet ſich der Wahlaufruf gegen den Ultramontanismits
Gewiß welcher liberale Mann wollte gemeinſame Sache mit
dem Ultramontanismus machen Nameutlich auf dem Gebiete
der Schule ſind Liberalismus und Ultramontanismus wie
Feuer und Waſſer Aber wenn juſt von der religiöſen
Toleranz und der Gleichberechtigung der Bekenntniſſe und vom
Aſſeſſorenparagraphen die Rede iſt und ebenſo von der
Vereinsrechtsnovelle ſo wird man doch folgerichtig agen
müſſen daß bei den Landtagswahlen der gefährlichere Feind
nicht das Centrum ſondern die Rechte iſt Das Centrum hat
bei den Wahlen überhaupt nicht viel zu gewinnen Sein
Einfluß iſt auf die überwiegend katholiſchen Kreiſe beſchränkt
Hier iſt an eine weſentliche Verringerung der Mandate des
Centrums nicht zu denken Der ganze Kampf gegen das
Centrum kann wie die Dinge einmal liegen ſich immer nur
auf allenfalls ein halbes Dutzend Mandate ernſtlich erſtrecken
Ganz anders iſt die Lage der konſervativen Parteien Hier
handelt es ſich nicht um ein halbes Dutzend ſondern um ein
halbes Hundert Mandate Und hier kann durch ein ein
müthiges Vorgehen aller liberalen Männer zugleich durch eine
weſeutliche Steigerung der Wahlbetheiligung das ganze Ans
ſehen des Landtages verändert werden Dagegen kann auch
durch die Läſſigkeit oder Uneinigkeit der Liberalen ſchon durch
ein halbes Dutzend Mandate die der Rechten zufallen eine
konſervative Mehrheit geſchaffen werden ſo daß alle übrigen
Parteien zur Ohnmacht verurtheilt ſind

Wenn daher der nationalliberale Aufruf es unterläßt die
Parole auszugeben daß unter allen Umſtänden gegen die
Lonſervativen geſtimmt werden müſſe damit die Bildung einer
Mehrheit der Rechten verhindert werde ſo folgt doch dieſer
Schluß für jeden denkenden Wähler aus den Vorderſätzen
Demgemäß wird auch die nationalliberale Wählerſchaft am
27 Oktober in erſter Reihe für liberale Wahlmänner zu wirken
und gegen konſervative Wahlmänner zu kämpfen haben Ge
ſchieht das nicht mit dem nöthigen Erfolg dann allerdings iſt
allen rückläufigen Beſtrebungen Thür und Thor geöffnet Dann
wird auch der Ultramontanismus triumphiren denn gerade die
ultramontanen Beſtrebungen auf dem Gebiete der Schule haben
wie die Erinnerung an das Zedlitz ſche Geſetz zeigt keinen
wirkſameren Beiſtand zu erhoffen als bei der konſervativen und
orthodoxen Partei Prenußens Der nationalliberale Wahlaufruf
betont den Zuſammenhang zwiſchen der Politik des Reiches und
Preußens Er verſichert daß die Politik des Centrums vom
Reichstag auf den Landtag und die Regierung Preußens drücke
Aber nicht minder iſt es eine Wahrheit daß auch die Zu
ſammenſetzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes ihre Rück
wirkung auf die Reichspolitik übt und alle freiheitlichen Be
ſtrebungen um ſo weniger Ausſicht auf Verwirklichung im
Reichstage haben je regktionärer das Ausſehen des preußiſchen
Landtages iſt Deshalb erwartet man auch außerhalb Preußens
überall im Dentſchen Reiche in allen Kreiſen des liberalen
Bürgerthums daß die freiheitlich geſinnte Wählerſchaft in
dem größten Einzelſtagte ihre Schnuldigkeit thun und dem oſt
elbiſchen Junkerthum jene Niederlage bereiten wird die im
Intereſſe der ſtetigen und heilſamen Entwicklung der inneren
Politik erwünſcht und nothwendig erſcheint

Deutſches Reich
Der Großſchiffahrtsweg BerlinStettin

In der vom Regierungspräſidenten zu Potsdam zum 15 d
nach Potsdam einberufenen Konferenz zur Beſprechung des
Planes einen Großſchiffahrtsweg von Berlin nach Stettin
herzuſtellen ſollten Beſchlüſſe nicht gefaßt werden Es handelte
ſich lediglich darum mit den Jntereſſenten zu verhandeln ihre
etwaige Geneigtheit zu einer Garantie für die Verzinſung der
Anlagekoſten feſtzuſtellen und den von der Regierung aus
gearbeiteten Entwurf zu beſprechen Die Vertreter der Stadt
Stettin und der dortigen Kaufmannſchaſt haben in Ueberein
ſtimmung mit ihrer bisherigen Haltung und den Beſchlüſſen
die die ſtädtiſchen Behörden Stettins gefaßt haben erklärt
daß ſie nur für die d et der ſog Weſtlinie Jntereſſe
hätten d h für die auch von der Regierung ins Auge gefaßte
Linie die im allgemeinen dem durch den Bau des Finow
Kanals vor 100 Jahren geſchaffenen Verkehrswege folgt und
eine Einmündung des neuen Schiffahrtsweges unlerhalb
Berlins heran Gebiet vorſieht Die Vertreter
der Stadt Berlin konnten noch keine Erklärung abgeben weil
Magiſtrat und Stadkverordnete aus dem bisherigen Verlaufe
der Angelegenheit noch keine r r nehmen konnten bindende
Beſchlüſſe zu faſſen Sie haben aber auf die Frage ob Berlin
eine Garantie zu leiſten geneigt ſei geantwortet daß die
ſtädtiſchen Behörden vorausſichtlich dazu bereit ſein würden
und zwar auf jeden Fall d h unabhängig von der Frage ob
die weſtliche Linie oder die öſtliche erſt im vorigen Jahre von
Intereſſenten zur Ausführung empfohlene gebaut würde Die
Regierung neigt gus wirthſchaftlichen und techniſchen Gründen
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dazu der weſtlichen Linie den Vorzug zu geben die Intereſſenten

der öſtlichen Linie haben aber verſtanden mit ihrem Plane
die Entwäſſerung des Oderbruchs zu verquicken und dadurch die
Angelegenheit auf da s Gebiet zu verpflanzen das bei uns jetz
immer im Vordergrunde ſteht Sie haben dadurch erreicht daß
in ggrariſchen Kreiſen die Oſtlinie gegen die Weſtlinie aus
geſpielt wird An ſich kann gewiß dagegen nichts eingewandt
werden daß die e der Oſtlinie für ihr Projekt ein

treten und agitiren ie überſehen dabei freilich
damit gar zu leicht den ganzen Plan zum Scheitern b
können Die Meinungsverſchiedenheiten der bet eiligten Kr
ob eine nördliche oder eine ſüdliche Linie gebaut werden ſolle

haben die Ablehnung der Vorlage die den Ban des Kanals
von Dortmund zum Rheine bezweckte herbeigeführt und der
Streit ob Oſt oder Weſtlinie kann denſelben Erfolg für den
Großſchiffahrtsweg BerlinStettin haben

Zur Germaniſirung in Poſen

Geſetzlich hat ein Dorfſchullehrer 80 Kindertäglich zu unterrichten in der Provinz h es aber
nicht viel Dorfſchulen geben welche dieſer Beſtimmung entſprechen Nach der Poſ S z B befinden ſich du den
Dorfſchulen von Zegrze 282 Schüler mit zwei Lehrern Splawie
250 Schüler mit zwei Lehrern Gluſzyn 170 Schüler mit einem
Lehrer Wiorek 120 Schüler mit einem Lehrer Zaraſewo
150 Schüler mit einem Lehrer Naramowice 160 Schüler mit
einem Lehrer Minikowo 108 Schüler mit einem Lehrer Stare
lenka 149 Schüler mit einem Lehrer Die Schüler werden in
zwei Abtheilungen unterrichtet und zwar haben die Kinder im
Alter von ſechs bis zehn Jahren zwei Stunden diejenigen im
Alter von elf bis vierzehn Jahren drei Stunden täglichen Unter
richt wozu noch zwei Stunden wöchentlich Religionsunterrichthinzukommt Jn Starolenka z B werden täguch 83 Kinder

im Alter von ſechs bis zehn Jahren zwei Stunden und 66 Kinder
im Alter von elf bis vierzehn Jahren drei Stunden von einem
Lehrer uuterrichtet Ein Lehrer der imſtande ſein ſollte
83 polniſche Kinder die nicht ein Wort deutſch verſtehen bei
täglich zweiſtündigem Unterricht ſo weit vorzubereiten
im elften Lebensjahre auch nur einigermaßen dem Unterricht in
deutſcher Sprache folgen können müßte ein ganz befähigter
Pädagoge ſein bei der großen Anzahl der Kinder kann es
vorkommen daß in zwei Monaten an ein Kind nicht eine Frage
gerichtet wird

Wie iſt es möglich ſo fragt das oben genannte Blatt d
ein Lehrer die ſchriftlichen Arbeiten von 150 Kindern täglibeaufſichtigen oder durchſehen kann Das Ergebniß beſte
darin daß vielleicht 20 Kinder aus der großen Anzahl wel
beſonders begabt ſind und auch den Trieb haben eiwas zu
lernen von der Schule Nutzen ziehen während der Reſt kaum
leſen und ſchreiben kann Daher kommt es daß unſere länd
lichen Arbeiter vor ihrer Militärzeit trotz des deutſchen Unter
richts in der Schule der deutſchen Sprache nicht mächtig ſind
eine ländliche Arbeiterin welche deutſch ſpricht iſt eine Selten
heit Will die Regierung germaniſirend wirken ſo muß ſie für
die genügende Anzahl von Schulen und Lehrern forgen damit
die Jugend von der deutſchen Volksſchule auch einen Nutzen
zieht wird dies unterlagſſen ſo verläßt unfere Dorfjugend die
Schule ohne der deutſchen Sprache nächtig zu ſein und auch
ohne irgend etwas anderes gelernt zu haben

Auch wir meinen daß man bei den Germaniſirungsbeſtrebungen
in Poſen bei der Jugend zu beginnen hat der man eine
gründliche deutſche Vorbildung vermitteln muß Damit erreicht
man zweifellos mehr und erfreulichere Ergebniſſe als mit dem
Aufkauf polniſcher Güter und mit großen Prachtbauten wie ſie
für die Stadt Poſen geplant ſind Wenn es außerdem gelingt
den Einfluß des polniſchen Klerus zu brechen dann wird auch
r Germaniſirung im Oſten endlich einmal vorwärts
ſchreiten

Der Kampf gegen das ausländiſche Fleiſch

Jn Hamburg hatte kürzlich ein Schlächtermeiſter in einer
Verſammlung der dortigen Handelskammer vorgeworfen
ſie die Beſtrebungen zur Erleichterung der Vieheinfuhr oder
ur Milderung der Grenzſperre nicht unterſtützt habe DieHandels verwahrte ſich dagegen in einer längeren Dar

legung in der Hamburger Börſenhalle Sie erklärte daß
ſie wiederholt ihre Stellung gegenüber den Beſchränkungen der
Einfuhr lebenden Viehes präziſirt habe und dies auch in Zu
kunft bei jeder ſich darbietenden Gelegenheit wiederholen werde
daß ſie aber auch mit gleicher Energie gegen die Beſchränkungen
der Einfuhr von Fleiſch eintrete ſofern nicht deſſen Geſundheits
ſchädlichkeit klar nachgewieſen werde Dabei macht ſie einige
intereſſante Mittheilungen die wir nachſtehend wiedergeben
Sie ſchreibt

Einſtweilen iſt als feſtſtehend r ek daß von den
3210 Trichinoſefällen darunter 207 mit tödtlichem Ausgange
welche von 1883 97 in Preußen feſtgeſtellt ſind und ebenſo
von den in Hamburg zur Anmeldung gekommenen Trichinoſe
Erkrankungen kein einziger Fall auf den Genuß amerkkaniſchen
Fleiſches hat zurückgeführt werden können daß die Händlermit amerikaniſchen Fleiſch eine Prämie von 1 Mark ſür
denjenigen ausgeſetzt haben der Uebertragung von Trichinen
auf Menſchen durch den Gennß von amerikaniſchem geſalzenen
oder gepökelten Schweinefleiſch oder geräucherter Wurſt nach
weiſt daß die von dem hieſigen Staatsthierarzt angeſtellten
Verſuche Trichinen von amerikaniſchem Fleiſch auf Kaninchen
zu übertragen zu einem völlig negativen Ergebniſſe geführthaben und daß auch von dem enuſſe ausländiſchen Büchſen

fleiſches irgend nachtheilige Wirkungen nicht bekannt
geworden ſind So lange dieſe Thatſachen nicht entkräftet und
auch die Prha r nngen über die Verſälſchung des amerisa
niſchen Schmalzes nicht bewieſen werden müſſen alle Maß
regeln gegen die auswärtigen insbeſondere amerikaniſchen
Fleiſchwaaren als unbegründet und die deutſchen wirthſchaft
lichen Jntereſſen aufs Schwerſte gefährdend zurückgewieſen
werden
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Auch der Verein zur Wahrung der gemeinſamen Intereſſen des
deutſchen Handels und der Jndnſtrie von Fleiſch und Fett
wagren nimmt das Wort Er hatte bereits im Juli d J die
Erklärung veröffentlicht daß 1 in Preußen 41 Prozent aller
Erkrankungen an Trichinoſis während der letzten 15 Jahre aufden Geunß von hier geſchlachtetenn und trichinenfrel be

fundenem Schweinefleiſch zurückzuſühren ſeien 2 die übrigen

ſuchtes zum Theil unterſuchtes und trichinös befundenes aber
dennoch in den Verkehr gebrachtes Schweinefleiſch verurſacht
worden ſeien 3 in den 15 Jahren kein einziger Fall anf
amerikaniſches Fleiſch zurückgeführt werden könnte Jn
letzterer Beziehung wird behauptet der Prozeß der
Ränchernung oder Pökelung oder ſonſtigen Vorbereitung

leiſches für den überſeeiſchen Export die Trichinen
te

Verwaltung und Rechlspflege
Zur Neuordnug der Gefängnißdisciplin hat der

Reichskanzler mit den Bundesregiernngen ſich über verſchiedene
Grundſätze geeinigt Hiernach ſind als Disciplinarmittel zu
läfſig J Verweis 2 Entziehung hausordnungsmäßiger Ver
günſtigungen wie Selbſtbeköſtigung Selbſtbeſchäftigung An
nahme von Beſuchen c 3 Entziehung der Bücher und Schriften
bis zur Dauer von vier Wochen 4 Bei Einzelhaft Entziehung
der Arbeit bis auf eine Woche 5 Entziehung der Bewegung
im Freien bis zur Dauer einer Woche 6 Entziehnng des Bett
lagers bis zur Dauer einer Woche 7 Schmälernng der Koſt
bis zur Dauer einer Woche 8 Feſegins bis zur Dauer einer
Woche 9 Einſame Einſperrung bis zur Dauer von ſechs
Wochen welche durch Schmälerung der Koſt Entziehnng derBücher c verſchärft werden kann Bei jungen Burſchen unter

t

werden

Jn der Zunahme des jugendlichen Verbrecher
thums iſt wie ſich aus der Kriminalſtatiſtik ergiebt in den
letzten Jahren ein erfreulicher Stillſtand eingetreten Wenn
man im ſtrafrechtlichen Sinne von Jugendlichen ſpricht ſo hat
man hierunter diejenigen Perſonen zu verſtehen die über 12
aber unter 18 Jahre alt ſind Derartige Jugendliche ſind im
Zehr 1882 in Deutſchland 30,719 beſtraft worden 1889 war die
Jahl auf 36,790 geſtiegen dann hob ſie ſich rapid ſo daß ſie
I892 46,496 betrug 1893 ging ſie auf 43,776 herab ſtieg 1894
wieder auf 45,454 und ſank dann 1895 auf 44,384 und 1896 auf
44,275 Seit 1892 hat alſo ein Rückgang der beſtraften Jugend
lichen um 2231 oder 4,4 Proz ſtattgefunden Jn derſelben Zeit
iſt die Zahl der beſtraſten Erwachſenen noch um 36,893 oder
nahezu 10 Proz geſtiegen ſo daß der Antheil der Jugendlichen
am Verbrecherthum recht erheblich geſunken iſt Unter ſämmt
lichen Verurtheilten waren 1892 11 Proz 1896 nur noch 9,7 Proz
Jugendliche

Der Strafſſenat des Kammergerichts als höchſter Ge
richtshof für die preußiſche Landesſtrafgeſetzgebung hat in einer
vor kurzem erfolgten und jetzt im Wortlaut veröffentlichten um
ſangreichen Entſcheidung im weſentlichen dahin erkannt 1 Der
s 4 Abſ 2 der berliner Polizeiverorduung vom 10 Mai 1897
welcher die Vernicht ung der durch die kaiſerliche Verordnung
vom 27 Jannar 1890 dem freien Verkehr entzogenen
Waaren wenn dieſelben in der Behanſung des Gewerbe
treibenden angetroffen worden zuläßt iſt rechtsungiltig
2 Auf Einziehung unbefugt feilgebotener Gifte oder Arznelen

367 Sir kann in Preußen nicht erkannt werden 3 Die
im S 4 der betreffenden Verordunng vom 10 Mai 1897 an
gedrohte Minimalſtrafe von 10 M iſt rechtsungiltig

Ein klaſſiſches Erkenntniß zum Margarlnegeſetz
hat nach der Weſ Ztg das lübecker Landgericht gefällt
wegen der Beſtimmungen wonach zum gleichzeitigen Handeln
mit Margarine und Butter zwei völlig getrennte Geſchäſts
lokalitäten erforderlich ſind und jede der Waaren in dem für
ſie beſtimmten Raume verarbeitet feilgehalten und verkauft
werden muß n einem Fall in dem es ſich um einen Verſtoß
gegen dieſe Beſtimmung handelte vernrtheilte das Landgericht
den Angeklagten zu 15 M Geldſtrafe und führte in der Be
gründung aus Das Margarinegeſetz iſt ein agrariſches Geſetz
das dem Schutze der Land wirthſchaft dienen ſoll Es bezweckt
im Grunde genommen den Verkauf der Magarine zu erſchwe
ren Nach dieſer Richtung iſt das Geſetz auszulegen

Den Verkauf von Eiern nach Gewicht und die
Deklaratlon ausländiſcher Herkunft von Eiern beim Verkauf
halte der Klub deutſcher Geflügelzüchter beim Landwirthſchaſts
miniſter beantragt Auf Erſuchen des berliner Polſzeipräſidenten
haben die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaſt nach Anhörung
der ſtändigen Deputation der berliner Eierhändler und der ver
eideten Sachverſtändigen für Eier ein Gutachten über dieſen
Antrag abgegeben das zu dem Schluſſe kommt daß belde Maß
regeln weder den deutſchen Geflügelzüchtern noch den Kon

c

ſumenten zum Vortheil gereichen andererſeits aber völlig un
durchſührbar ſein würden ſo daß dem beantragten Eingriffe in

n Verkehrsfreiheit aufs entſchiedenſte widerrathen werden

Ein buregaukratiſches Glanzſtück nennt es die Volks
daß als Sachverſtändige zu der Kommiſſion wegen des

uüheberrechtes überwiegend Buchhändler und Juriſten
geladen ſind Jn der That iſt die Schriſtſtellerwelt nur in
wenigen Exemplaren vertreten Von der Tagespreſſe aber
S kein einziger Redactenr zu dem Ausſchuß obwohl die

reſſe das größte Intereſſe daran hat eine Neuordnung des
Verlagsrechts im Sinne eines größeren Schutzes des geiſtigen
Eigenthums herbeigeführt zu ſehen Die Folge davon wird die

m daß der Geſetzentwurf wenn er fertiggeſtellt iſt von neuem
rbeitet werden muß wenn er dem berechtigten Anſprüchen der

Tagespreſſe und der dabei thätigen Schriftſteller genügen ſollDa hierbei weit umfänglichere Jntereſſen auf dem Spiele
ſtehen als beim Buchverlag ergiebt ſich aus der ungeheuren
Ansdehnung die die Preſſe in Deutſchland genommen und aus
der nach Tauſenden zu beziffernden Zahl von Schriftſtellern die
im Dienſte der Tagespreſſe ſtehen

4 Der gegen Liebknecht e t ele 8at nach dem Vorwärts noch ein weiteres Stadinm
urchlaufen Wie Liebknecht durch eine Zuſchrift des Land

gerichts Wiesbaden erfährt halte der Staatsanwalt ſich bei dem
ablehnenden Beſcheid des Landgerichts Wiesbaden nicht beruhigt

londern an das Oberlandesgericht zu Frankfurt a M mit einem
RNekurs gewandt Aber ſein Antrag iſt auch vom Oberlandes
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gericht zurückgewieſen worden

Der deutſche Juriſtentag hat bekanntlich die Frage ob
es zu empfehlen fei gewiſſe Kategorien unſerer Verbrecher
Landſtreicher Vagabunden und Bettler zu deportiren ver
neint Dieſer Beſchluß gegen den übrigens eine nicht unerheb

r Minderheit ſtimmte hat nun in den Kreiſen des Gewerbes
und Handels vielfach Widerſpruch u und ſoll nun wie
wir vernehmen demnächſt im Vereinsleben derſelbe noch
näherer Erörterung unterzogen werden

Jn letzter Zeit ſind beim Reichspoſtamt mehrfach Anträgeel worden den Jnhabern von Verkaufsſtellen
ür Poſtwerthzeichen eine Entſchädigung nach derihrer Einnahmen zu gewähren Wie wir S dürften

e Anträge zunächſt keine Ausſicht auf Berückſichtigung habenda das Relchspoſtamt an den bisherigen Grundſätzen feſthalt

Varteinachrichten

Zum ſozialdemokratiſchen Parteitag in Siultgart
ſind eine große Zahl von Anträgen angemeldet worden die vom
Vorwärts veröffentlicht werden Das Verzeichniß enthält

Fälle auch durch hier geſchlachtetes aber zum Theil nicht unter

18 Jahren kann auch körperliche Züchtigung verhängt

trägen nicht ziehen Beſonders
auf Ansarbeltung eines agrprogramms Von d

ſparr

allgemeinen einjährigen Die

mittheilnngen ſollen verpflichten

Reichstagspräſidium verzichte

beſchäſtigen

für die Löſung der Arbeiterfrage

fügungen geſtört iſt wenn er
verdlent

v Donnersmarck ſche Verwaltung
Zinkwerkes in Antonienhütte
ſofort wieder aufgenommen wird

Heer und

Glaubens eine Beſchwerde eingere

entlang marſchirten die Mannſ

gleich mit dieſer Beſchwerde

Zukunft vorzubeugen Auf

gez von Bock

diejenigen bezüglich der Betheil
wahlen ſchon bekannt find Die
verſchiedenſten Richtung ein Schluß guf das Ergebniß der Ver
handlungen über dieſe Fragen läßt ſich ans den geſtellten An

11 Uhr als zwei Compagnien Sold

ſangen unter denen ſich auch
befand Wir brauchen keine Jnden im Lokal Zu

ung an den Landtags
nträge bewegen ſich in der

nicht weniger als 90 Nummern e die meiſten insbeſondere

hervorzuheben iſt ein Antrag
ar politiſchen Aktions
iſt hierbei daß der Partei

vorſtand in ſeinem Jahresbericht ſich dentlich gegen die Anf D
ſtellung eines ſolchen m ausſpricht Der Bericht
geſteht offen daß der Bauer faſt durchweg Jntereſſen
verfolgt die auf einer von der ſozialdemokratiſchen weit abgehen
den Marſchronte liegen Jn Königsberg beantragen die Partei

unter voller Wahrung der Parteiintereſſen auf Er
iiſſe bei den Reichstagskoſten hinzuwirken Die Partei Weiſ

genoſſen in Mainz verlangen einen Antrag auf Einführung der
unſtzeit im Militär Partei

enoſſen in Berlin verlangen daß die Reichstagsabgeordneten
ich nicht ferner auf die Geheimhaltung von Regierungs

laſſen Ebenſo wird verlangt
daß die Fraklion nicht mehr freiwillig auf die Betheiligung am

Ein Parteitag der pfälziſchen Nationalliberalen
findet am Sonntag den 9 Oktober unter dem Vorſitze des
früheren Reichstagsabgeordneten Oberlandesgerichtsrath Brünings
in Neuſtadt a H ſtatt Der Parteitag wird ſich in der Haupt
ſache mit einer Neuorganiſation der pfälziſchen Nationalliberalen

Soziale Angelegenheiten

Von einzelnen Sozialpolitikern wird bekanntlich der Be
theiligung am Geſchäfts gewinn ein beſonderer Werth

beigelegt Es iſt daher nicht
ohne Jntereſſe wie ein bekannter ſächſiſcher Arbeitgeber der
nationalliberale Landtagsabgeordnete Geh Kommerzienrath Niet
hammer über die Gewinnbetheiligung urtheilt Jn dem
kürzlich in Meißen gehaltenen und jetzt im Druck erſchienenen
Vortrage ſagt der erfahrene und bewährte Freund ſeiner zahl
reichen Arbeiter Wenn der Lohn des Arbeiters ſo fixirt iſſt
daß der Gewinnantheil gewiſſermaßen ein Ueberverdienſt iſt den
der Arbeiter in die Sparbüchſe legt ſo mag es gehen Wenn
aber der Arbeiter mit ſeinem Lohne ſo geſtellt iſt daß die Ge
winnbetheiligung einen Beſtandtheil ſeines zum Leben nothwen
digen Lohnes ansmacht dann treten Schwankungen ein die in
die Verhältniſſe eines Arbeiters abſolnt nicht hineinpaſſen Es
iſt immer zu bedenken daß der Arbeiter ein ganz hervorragendes
Jutereſſe daran hat daß ſein Lohn möglichſt gleichmäßig iſt und
daß er da er einmal daran gewöhnt und darauf angewieſen iſt
von der Hand in den Mund zu leben in ſeinen hänuslichen Ver

einmal viel und einmal wenig

Arbeiterbewegnng

Wie aus Kattowitz gemeldet wird will die Graf Hencket
die ausſtändigen Arbeiter des
entlaſſen falls die Arbeit nicht

e

Flotte
An das Generalkommando des Gardecorps hatte

der Vorſtand des Centralvereins deutſcher Staatsbürger jüdiſchen
icht apt am 22 Juli abends

en den Kurfürſtendamm
chaften gemeinſchaſtlich Lieder

eins mit dem Refrain

erfuchte der Vorſtand den
kommandirenden General ähnlichen Vorkommniſſen in

dieſes Schreiben iſt jetzt
folgende Antwort eingetröffen Dem Centralverein deutſcher
Staatsbürger jüdiſchen Glanbens erwidere ich auf die Beſchwerde
vom 4 Augnſt daß nach den diesſeitigen Ermittelungen am
22 Jnli abends keineswegs antiſemitiſche Lieder geſungen worden
ſind Es haben vielmehr nur einige Leute die letzle Strophe
eines von der Compagnie geſungenen Liedes im antiſemitiſchen
Sinne geändert Jch billige dies ſelbſtverſtändlich nicht muß es
aber ablehnen Mittheilung davon zu machen was ich in meinem
Befehlbereich angeordnet habe Der kommandirende General

lingsernährung mit ſteril

elegt und darüber der kliniſche

ſeines Vortrages verbreitete ſich

beobachtet werden Morbus
Rachitis und empfiehlt eine mehr
faßte Dr Carſtens ſeine Anſichten

Säugling

bezw die kurz etwa 10

zuziehen

liſation im großen nicht

30 Minuten dauern
7 Die Milch muß am Orte

aber doch nicht zu empfehlen

Gries NRe

Rechte

normaler
machte in ſeiner Praxis die

Die 70 Verſammlung deutſcher Naturforſ cher
und Aerzte
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R C Düſſeldorf 21 Sept
Jn der Abtheilung für Kinderheillkunde wurden ſehr bedeut

ſame Berathungen gepflogen über die immer mehr in den
Vordergrund des Jntereſſes rückenden Fragen der Säug
lingsernährung Die Vortheile und Nachtheile der Säug

iſirter Kuhmilch erörterte
Dr A Carſtens Leipzig Redner iſt mit Heubner der
Meinung daß anf den chemiſchen Verſuch viel zu vlel Gewicht

Verſuch alſo der Verſüch am
denſchen ſelbſt vernachläſſigt wird Jm weiteren Verlaufe

Redner über die krankhaften
Erſcheinungen die bei mit ſteriliſirter Milch ernährten Kindern

Barlow Möller Anämie
gemiſchte Koſt um Schluß
in folgende Leitſätze

1 Die Milch der geſunden und während der Laktation geſund
bleibenden Mütter iſt das beſte Nahrungsmittel für den

2 Weun ſauber gemolkene friſche in ſauberen Geſäßen be
förderte Milch zur n ſteht iſt die einfache Abkochung

Min dauernde Steriliſation im Hauſe
der Verwendung von fabrikmäßig ſteriliſirter Milch vor

3 Der ReformMelkeimer gewährleiſtet eine weſentlich rein
lichere Melkung als die bisher üblichen Eimer

4 Die im Großbetriebe hergeſtellte ſteriliſirte Kuhmilch iſt
wenn die ganze Herſtellung dauernd kontrollirt wird als
Exfatz für Frauenmilch gut zu gebrauchen

5 Es darf nur ſauber und friſch gemolkene Milch bei der
Steriliſation zur Verwendung konimen die Flaſchen müſſen
leer ſteriliſirt werden Molkerelmilch eignet ſich zur Steri

6 Die Steriliſation kann ohne Schaden ſür den Konſumenten

der Gewinnung für die ver
ſchiedenen Lebensmonate trinkfertig hergeſtellt werden

8 Die Driltelmilch iſt in der Hauptſache für den erſten
Lebensmonat und abnorm kleine Kinder beſtimmt vom zweiten
Monat an kann man zu ſtärkeren Konzentrationen übergehen
Stets muß dabei eine individuelle Behandlung erfolgen

9 Die ausſchließliche Ernährung mit ſteriliſirter Milch über
den 9 bis 10 Monat hinaus iſt zwar oftmals nicht ſchädlich

10 Fällt der 9 bis i0 Monat in die helße Jahreszeit ſo
iſt es ren neben der ſteriliſirten Milch Zwieback Suppefriſche Gemüſe und dgl zu geben Fallen aber
jene Monate in die kühle Jahreszeit ſo tritt an Stelle der
ſterilifirten Milch möglichſt die nur abgekochte Milch in ihre

Dr Schmid Monnard Halle berichtete über die Nah
laſchenkinder Vortragender
rfahrung daß Nährpräparate

welche längere Zeit höheren Hitzgraden ausgeſetzt werden un
günſtig auf den Geſundheitszuſtand der damit eryährten Säng
linge einwirken und er hat deshalb den Erſolgen der Ernährung
mit rer Kuhmilch und deren Miſchungen mit Zucker Waſſer
und Rahm eine beſondere Aufmerkſamkeit gewidmet Die
Beobachtungen erſtreckten ſich über Jahresfriſt und wurden an
einer Reihe von Säuglingen angeſtellt Es zeigten ſich wie bei
Bruſtkindern Schwankungen an Nahrungsbedarf um das
doppelte Das tägliche Wärmebedürfniß indeß auf 1 ke

Körpergewicht berechnet blieb ſich ſtets gleich Es war weſent
lich größer bei Flaſchenkindern 131 Calorien pro Tag und 1 kg
Körpergewicht als bei Bruſtkindern 99 Cal Es bedentet das
einen Luxnsverbrauch der in dem hohen Eiweißgehalt der Milch
begründet iſt Die Gewichtszunghme verringert ſich in ähnlicher

eiſe wie bei Bruſtkindern Von Bedeutung iſt die Thatſache
daß wenn auch die mittlere Körperzunahme bei allen Flaſchen
kindern zuſammen genommen im weſentlichen dieſelbe iſt wie bei
den Bruſtkindern doch unter den verſchieden genährten Flaſchen
kindern große Unterſchiede beſtehen Nur die im erſten Halb
jahr mit etwas verdünnter Milch und ſtarkem Zuckerzuſatz nach
Heubner s Vorſchrift genährten Kinder ſowie ein mit Back
haus ſcher Milch und ein mit dünnem Rahmgemenge und Zucker
ernährtes Kind hatten eine Körpergewichtszunahme ähnlich den
Bruſtkindern Dagegen ergaben die ſehr fettreichen und kon
ar Milchſorten Gärtner ſche Fettmilch reine Milch
tarkes Rahmgemenge vor Jahre keine bedeutende Gewichts

zunahme Nach dieſer Altersgrenze wurden indeſſen mit den
letztgenannten Nahrungsgemengen wieder ſehr gute Erfolge er
zielt Die zweckmäßigſte Nahrung iſt für kräftige Kinder vor
4 Jahr eine Miſchung von oder z Theilen Milch mit

ohlehydratzuſatz event mit Rahmzuſatz Ueber Backhausmilch
fehlt die nothwendige größere Reihe von Beobachtungen An
ſcheinend hilft ſie über manche Verlegenheiten hinweg wird
aber ſelten für längere Zeit vertragen

Jn der heutigen Geſchäftsſitzung wurde München zum
Vorort der nächſten Verſammlung gewählt Es lagen
weitere Einladungen für die folgenden Jahre vor aus Klagen
furt Karlsbad und Aachen Zum erſten Vorſitzenden rückt auf
Geheimrath Neumayer Hamburg zum zweiten Vorſitzenden
Geheimrath v Leube Würzburg zum dritten Vorſißenden
Bis nen gewählt Prof der Zoologie Richard Hertwig

ünchen zJn der mediziniſchen Sammelſitzung ſprach weiter Profeſſor
M v Frey Zürich über Die Thätigkeit des Herzens
in ihren phyſiologiſchen Beziehungen Jn dem
Studium des Herzens vereinigen ſich die Jntereſſen des Natur
forſchers und des Arztes und ſo iſt es verſtändlich wenn ſo
zahlreiche und ausgezeichnete Forſcher ſich gerade von dieſem
Problem feſſeln ließen Erſt in neuerer Zeit hat ſich aber auf
dieſem ſchwierigen Gebiet eine weſentliche Klärung vollzogen
Dieſe beſteht darin daß wir beſſer als früher zu unterſcheiden
vermögen zwiſchen nervöſen und muskulären Leiſtungen des
Herzens as die letzteren betrifft ſo wiſſen wir jetzt daß ſie
dem Herzen nicht allein zukommen daß auch andere Formen
des kontraktilen Gewebes dazu befähigt ſind bald in höberem
bald in geringerem Grade Damit werden die Erſcheinungen der
Herzthätigkeit ihrer Sonderſtellung entkleidet ſie treten in breite
Beziehung mit anderen Wiſſensgebieten welche ſich eines ge
ſicherten Schatzes von Thatſachen und einer ausgebildeten
Methodik erfreuen Die Fortſchritte die dort gemacht ſind
kommen der Kenntniß des Herzens zu gute während umgekehrt
die Phyſiologie der Nerven und Muskeln aus der Beobachtung
des Herzens Nutzen zieht Von beſonderem praktiſchen Jntereſſe
dürfte das Studium der Arzneimittel werden in Rückſicht auf
die durch ſie bewirkten Aenderungen der Herzzuckung unter ver
ſchiedenen mechaniſchen Bedingungen welcher Aufgabe erhebliche
theoretiſche Schwierigkeiten nicht mehr im Wege ſtehen Aber
auch die Entwicklung der phyſiologiſchen Verſuchstechnik berechtigt
zu großen Erwartungen Der kühne Plan C Ludwig s das
iſolirte Herz durch geeignete Nährlöſung ſchlagfähig zu erhalteniſt durch die Bemühungen mehrerer Forſcher auch ſt das Herz
des Warmblüters durchführbar geworden Ein ſicherer und an
dauernder Erfolg des Verſuches konnte indeſſen erſt erreicht
werden nachdem die Rolle welche dabei die Erhaltung einer
genügenden Sauerſtoffſpannung ſpielt in ihrer Bedeutung er
kannt war So iſt es in jüngſter Zeit möglich geworden das
Warmblüterherz mit ſehr geringen in das Corotariseeein ein

eführten Blutmengen ja ſelbſt nur mit Serum einen vollen
ag lang kräftig ſchlagend zu erhalten Welche Bedeutung

dieſer methodiſche Fortſchritt für das Studium einer großen Zahl
von Fragen der Herzphyſiologie beſitzt braucht nicht näher aus
geführt zu werden

Jn der Abtheilung für mathematiſchen und naturwiſſenſchaft
lichen Unterricht wurde heute nachmittag die Erörterung
ſchulhygienſcher Fragen zum Abſchluß gebrachtDr e mid Monnard Halle a S ſprach über Ent
ſtehung und Verhütung nervöſer Zuſtände in den
Schulen Er ſtellte zunächſt ſeſt daß ſchon der vierte Theil
aller zur Schule kommenden Kinder körperlich minderwerthig iſt
und daß in dem erſten Schuljahre auf Mittel und höheren
Schulen der zehnte Theil nervöſe Beſchwerden hat Es ſteigt
dann auf höheren Schulen die Nervoſität mit allen zufammen
hängenden Erſcheinungen in auffallender Weiſe in vereinzelten
Fällen bis zu 60 Proz Nervöſen und 20 Proz Schlafloſen
Als begünſtigende Umſtände ſür dieſe Zuſtände wird die er
wähnte von re beſtehende körperliche Minderwerthigkeit
bezeichnet ſerner ſpäter erworbene Zuſtände infolge falſcher Er
ziehung Verzärtelung verkehrter Ernährung u dergl aber
auch infolge ſchädigender Schuleinflüſſe Derartige Schädigungen
bringen mit ſich der beträchtliche Umfang des Penſums die zu
lange obligatoriſche Arbeitszeit und die unzweckmäßige Ver
theilung der Arbeit über den ganzen Tag Der Grund zu den
verkehrten Plänen deren Verbeſſerungen meiſt auf dem Papier
tehen iſt darin zu ſuchen daß in den Behörden nur
Juriſten und Altphilologen vom reinſten Waſſer ſitzen aber
keine Hygieniker Redner ſchlägt u a vor ärztlicheAuswahl der Kinder unter 7 Jahren beim Eintritt in die Schule
Wegfall des Nachmittagsunkerrichts Wegfall des Zwiſchen
examens und des einſeitigen Berechtigungsweſens der Schulen
In den erſten Schuljahren kann man noch nicht e für
welchen Beruf der Knabe ſich eignet und ſo verkommen beanlagte
Schüler zuweilen in unpagſſendem Beruf der ihnen durch das
einſeitige Berechtigungsweſen der Schule aufgezwungen iſt

e

Die Jnbelſeier der Juneren Miſſion
Bericht der Saale Ztg

O Wittenberg 21 Sept
Das geſtern und heute hier gefeierte 50 jährige Jubiläum dervon Wi a am erſten evangeliſchen Kirchentage zu Wittenberg

gegründeten inneren Miſſion hat eine ungeahnte Ausdehnung
ewwonnen Es waren etwa 800 Geiſtliche zu dem Feſte ge
emmen die noch zahlreiche Familienangehörige mitgebracht

hatten t
War geſtern ſchon die Stadt ſchön und feſtlich eſchmückt fowar das i noch viel mehr der Fall Von den Chhrnen und

äuſern wehten die Fahnen Die Feſtſäle die Häuſer undgen ſind mit Grün und Blumen geſchmückt und die nähere
Umgebung der Denkmäler der Reformatoren auf dem Markt
platz ſind durch Blumen und Blattpflanzen in freundliche
Härten umgewandelſ Um 8 Uhr wurde das Lutherlied Eineſte Bur z unſer Gott vom Thurm der Stadtkirche geblaſen

m 77,9 Uhr riefen Stadt und Schloßkirche mit all ihren
Glocken zum Gottesdienſt und beide Kirchen ſüllten ſich mit
fremden und hieſigen Feſtgäſten Jn der Schloßkirche wurden
die vom Muſikdirektor Stein komponirten Feſtgeſänge vom
Stein ſchen Geſangverein vorgetragen Die Liturgie hielt Herr
Superintendent Schleusner Wittenberg ab und die eſt
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redigt hielt der Abt D Uhlhorn Hannover über Jo annesVor 35 38 Der daß fand in e Wanne
a an welchem auch der Miniſter D Boſſe und Präſident
D Barkhaufen n 7 Hier führten die vereinigten vier

eſigen Geſangvereine die Chorgeſänge aus die Liturgie hielt
rr Superintendent D Quandt ab und die Feſtpredigt hielt

General Superintendent Viereg ge Magdeburg über
L Moſes 21 19 Er verglich Hagar die ihren verſchmachtenden

ben aus dem Wüſtenbrunnen erquickt mit der inneren Miſſion
die ſich Kraft ſchöpft aus dem Prllsbrunnen der Kirche Er ver

er Hagar mit der Chriſtusliebe
meren Miſſion und wie die eine das Sterben ihres Kindes

nicht ſehen kann ſo kann die andere die Brüder nicht verderden
u Nach der Feſtpredigt folgte eine kurze Pauſe und um

I Uhr dann ein Feſtakt zu dem nun auch die Beſucher der
Schloßkirche kamen und bei welchem Herr Generalſuperintendent
8 iel Poſen die Feſtrede über die innere Miſſion und ihre

ufgaben hielt Nach der Predigt nahm der Herr Kultus
miniſter D Boſſe das Wort Er überbrachte den Gruß des
Loaiſers überreichte wie wir bereits in unſerer heutigen
Morgen Ausgabe meldeten dem Wirklichen Oberkonſiſtorial

rath Profeſſor D Dr Weiß Berlin den ihm vom Kaiſer für ſeine
Verdienſte um die innere Miſſion verliehenen Stern zum Rothen
Adlerorden ging in längerer Rede auf die ſegensreiche Wirkſam
keit der inneren Miſſion ein und verſicherte den Ausſchuß des
Wohlwollens des Kaiſers Nachdem hierauf noch Herr

räſident D Barkhauſen geſprochen verlas der Präſident des
eichsverſicherungsamtes Gaebel zwei gleichfalls von uns

e morgen ſchon wötgehelt längere Telegramme die
fort an den Kaiſer und die Kaiſerin abgeſandt wurden Es

kolgien dann die verſchiedenen Begrüßun gen Nameſis der
verſchiedenen Kirchenregierungen ſprach Kgl Oberhoſprediger
von Schmid Stuttgart Profeſſor D Hering Halle be
uißte die Verſammlung namens der evangeliſchen Fakultäten an

den deutſchen Univerſitäten und Oberpfarrer Me dem Buckau
überbrachte die Grüße des Provinzialausſchüſſes für innere
Miſſion in der Provinz Sachſen und händigte dem Central
ausſchuß ein von allen deutſchen Provinzial und Landes
ausſchüſſen geſammeltes Geldgeſchenk von 16,731 M zum Zwecke
der Bildung einer Wichern Stiftung ein Lebhafter
Beiſell Der Präſident Gaebel dankte allen Rednern und
ſchloß dann die Sitzung

An dem um 2 Uhr in den Muth ſchen Sälen ſtattgefundenen
gemeinſchaftlichen Mittagseſſen bei welchem der Miniſter

Boſſe auf den Kaiſer Oberpräſident Dr v Bötticher
auf die Kaiſerin und der Präſident des Evang Oberkirchenraths

Barkhanſen auf den Eentralausſchuß toaſtete nahmen
e gewere Kaſfe auf 5 Uhr im Kalſergarten angeſetzte Nachfeier geKtoltete ſich zu einem ſörmlichen Volksfeſt In zwſanmnen
hängenden Sälen mögen wohl jeden Stehplatz benutzend
600 Menſchen verſammelt geweſen ſein Mindeſtens ebenſoviei
ober ſahen noch vom Garten aus hinein in die Säle Stöcker
Weber München Gladbach
improviſirten eine Volksverſammlung im Garten die ſtehend
ihren Vorträgen lauſchte und über die Maßen erfreut war wenn
Poſtor Kuhlo ihre Geſänge mit ſeiner Trompete die er meiſter
haft bläſt begleitete In den Sälen aber ſprachen getrennt
durch Vorträge des Stein ſchen Geſangvereins die Herren
Wiehe e Hamburg Fliedner Kaiſerswerth Scholler

ünchen

h

Ausland
Thronentſagung des Kaiſers Franz Joſef

Jn einer dem Hann Cour aus Wien zugehenden Korre
r heißt es daß ſich trotz der gegentheiligen Aeußerung des
aiſers Franz Joſef in ſeinem Dankmanifeſte beharrlich das

Gerüſht erhalte der Monarch ſei feſt entſchloſſen zu Ende des
Jnbiläumsjahres zu Gunſten ſeines Neffen des Erzherzogs
Franz Ferdinand dem Thron zu entſagen und die Thron
deſteigung Franz Ferdinand s werde dann auch eine Aenderung
der Verfaſſung im abſoluten Geiſte zu bedenten haben Man
jpreche von einer bezüglichen Aeußerung des präſumtiven Thron
ſolgers die derſelbe in den letzten Tagen dem Grafen Thun
gegenüber gethan haben ſoll Wenn der Gottesfriede auch jetzt
nicht eintritt, ſo ſoll dieſe Aenßerung des Erzherzogs gelautet
e ſo hätten die Völker OeſterreichUngarns wahrlüich den

Beweis dafür geliefert daß die Konſtitntion ihnen noch nicht
entſpricht Dieſes Wort ſoll in den wiener politiſchen

Kreiſen eirkuliren und dort großen Eindruck machen Viel
Glauben wird dieſen Gerüchten nicht beizumeſſen ſein Kaiſer
rn Joſef hat ſeinen Willen alle ſeine Kräfte auch ferner

den Staatsgeſchäften zu widmen in den verfloſſenen Trauer
tagen in der beſtimmteſten Weiſe kundgegeben und was die
angeblich geplante Verfaſſungsänderung in abſolutem Sinne
betrifft ſo würde dieſelbe gerade in Oeſterreich ein noch weit
gefährlicheres Experiment ſein als anderswo

Zur Dreyfus Affäre
Der konſervative Reichsbote beſchäftigt ſich mit dem

Jeſnitismus und dem Fall Dreyfus und ſetzt ans
einander wie bis zum Selbſtmorde Henry s das Hauptorgan
des deutſchen Ultramontanismus auf ſeiten der blindwüthigen
Maſſen gekämpft und die Vertheidiger des Rechtes als mit
Jndengeld erkaufte Helfer des DreyfusSyndikats behandelt
hat Das konſervative Blatt ſagt dann u a

Das Produkt der Jeſuitenmoral haben die von den Jahn
beherrſchten Prieſter und die aus der Schnle der Jeſuiten

rvorgegangenen Spitzen des franzöſiſchen Heeres den
aſſen eingebläut Der geſallene Chef des Generalſtabes

General Boisdeffre hat notoriſch alle einflußreichen Stellen
im Heere mit ſogenannten Poſſards, Jeſuitenſchülern beſetzt
Nur aus dieſem Grunde erklärt es ſich daß
franzöſiſche Geiſtlichkeit vom Kaplan bis zum Kardinal in der
Dreyfusſache ſo herausfordernd auf die Seite des ſo m
unterlegenen Generalſtabes getreten iſt deſſen Mitglieder
eines nach dem anderen als Schuldige entlarvi
werden Die Radikaien die Schüler Voltaires und Diderots
werden in Frankreich den Ruhm haben in der Dreyfus
Affäre dem Geſetz und der Gerechtigkeit gegen die Jeſuiten
und ihren Anhang zum Siege verholfen zu haben Der Fall
Jean Calas und der Fall Sirven wiederholt ſich nach faſt

Jahrhunderten nur mit dem Unterſchiede daß es jetzt
der politiſche Fanatismus untermiſcht mit konfefſionellem iſt
der ſeine Orgien feiert während es damals der rein kon
ſeſſionelle war Jn Jahrhunderten haben die Franzoſen
im Grunde nichts gelernt und nichts vergeſſen Wir ver
ſtehen es daß verſtändige deutſche ultramontane Blätter wie
die Köln Volksztg angeſichts ſolcher Vorgänge wie ſie die

letzten Jahrzehnte in Frankreich gebracht haben hoffnungslo

aß die geſammte halb

Kreppſtoff dunkelgrauer Farbe das Kleid nach einer beſtimmten
Kuhlo Bielefeld und andere F

dem Geſchäft des Kaufmanns Sſamochwalow in Goſtinny Dwor
zu erhalten iſt und daß die vorſchriftsmäßige Anfertigung
der Kleider in der Gewerbeſchule von P Dervies erfolgt Die
Studentinnen ſind alſo gezwungen nicht nur Uniform zu tragen

und die Kleider in einem beſtimmten Geſchäft nähen zu laſſen
Wir ſagen gezwungen, denn genau die Farbe des Stoffes
der plötzlich über Nacht vorgeſchrieben iſt iſt in Petersburg

der Schnitt der Uniform iſt nur ſo allgemein angegeben daß
die Kurſiſtin welche ſich ihr Kleid vielleicht ſelbſt nähen
oder von einer billigen Schneiderin anfertigen laſſen will

theuer zu alen mit 85 Kopeken per Arſchin während in
anderen Geſchä

Sſamochwalow 2 bis 2 Rubel Auch die Zuthaten zum
Kleide ſind bei ihm theurer als anderswo Die Trauer unter
den Kurſiſtinnen iſt deshalb ſehr groß Vielleicht wird man im

viel Worte widme aber dieſe iſt wirklich ſehr ernſt Die meiſten

von Thee und Brot um nur ſtudiren zu können und jeder

den katholiſchen Beſtrebungen daſelbſt gegenüberſtehen lſollte denn nicht endlich Vie Etenachiß bannteg

en zu Grunde gerichteten nicht wieder emporkommen läßt

Zurlinden s Wiederernennung zum pariſer Mili
tärgonverneur wird von der franzöſiſchen Generalſtabs
preſſe mit Recht als großer Sieg gefeiert und von den
Vertheidigern des Rechts als verhängnißvolle Schwäche Briſſon s
beklagt Die erſte Wirkung der Maßregel war daß der Kriegsminiſter die von Zurlinden zuſammengebrachten Anklagepunkte

egen Picquart dem Militärgouvernenr zur Weiterverfolgung
übermittelte ſo daß Zurlinden jetzt als Gouverneur
die Anklage wegen Fälſchung über Picquart ver
hänugt die er als Kriegsminiſter wegen des Widerſtandes
Briſſon s nicht erheben konnte Getreu dem ſeit drei Wochen
befolgten Syſtem ausgleichender Zugeſtändniſſe nach beiden
Seiten enthob die Regierung gleichzeitig General de
Pellieux ſeines pariſer Truppenkommandos verſprach ihm
jedoch eine Provinzdiviſion

General Zurlinden wird heute die regelrechte Eingabe behufs
Auslieferung Picquarts machen Gegen Picquart liegt
wie verlautet noch eine andere Anklage als die wegen Fälſchung
des Rohrpoſtbriefes vor Oberſtlieutenant Fonlon iſt Vertreter
der Anklage

Die Ausbeutung der Studentinnen der Medizin
in Rußland

Nach mehr als jahrzehntelangem Ringen hat die ruſſiſche
ihr Ziel erreicht Die zu Anfang der Regierung

lkexanders III geſchloſſenen weiblichen mediziniſchen Kurſe in
denen nach den Verſicherungen der Adminiſtrationsbehörden

reine Nihiliſtinnen und Gottesleugnerinnen gezüchtet wurden

zu neuem Leben erwacht Einige hundert Frauen ſchicken ſich
jetzt an in Rußland ſelbſt in die Geheimniſſe Aeskulaps einzu
dringen die Emigration nach Zürich hört auf Aber ein
Tropfen Wermuth iſt ſo ſchreibt man der Bresl Ztg aus
Petersburg von vornherein in das Leben der jungen
Studentinnen gefallen jung natürlich nur relativ verſtanden
Sie müſſen plötzlich eine Uniform anziehen um Medizin
ſtudiren zu können Die Uniſorm iſt nun an und für ſich
nicht das Schrecklichſte Viele ruſſiſche Frauen wären gern
bereit auch einen Arreſtantenkittel anzuziehen wenn ſie nur
ſtudiren dürfen Aber ſeltſam höchſt ſeltſam bleibt die Geſchichte
doch Jn den Statuten des Mediziniſchen Jnſtituts iſt nicht
geſagt daß die Studentinnen eine Uniform tragen müſſen der
Miniſter der Volksaufklärung hat keine Verfügung erlaſſen aber
das Faktum iſt da die Studentinnen werden alle in einer Art

agon gemacht gehen Wer hat nun dieſe Verfügung er
laſſen Der Direktor des Jnſtituts Geheimrath Anrey die
Jnſpektrice Das iſt aber noch nicht alles Jn dem Anſchlag
am Schwarzen Brett wird mitgetheilt daß der Kleiderſtoff in

nur in dem einen genannten Geſchäft aufzutreiben und auch

ar nicht dazu imſtande iſt Jn dem Geſchäft des

ten Stoffe derſelben Qualität welche leider nur
nicht genau dieſelbe Farbe haben mit 60 Kopeken pro Arſchin
verkauft werden Da nun zu einem Kleide 8 bis 10 Arſchin
erforderlich ſind ſo beträgt die Differenz zu Gunſten des Herrn

Auslande etwas darüber lächeln daß ich einer Kleiderfrage ſo

Studentinnen ſind blutarm ſie nähren ſich der Hauptſache nach

Kopeken u oder weniger hat für ihr Leben eine wichtige Be
deutung Wir erweiſen daher Hunderten von bildungsdurſtigen
ruſſiſchen Frauen einen großen Dienſt wenn wir in der aus
ländiſchen Preſſe mit voller Entſchiedenheit die Frage aufwerfen
wer iſt oder wer ſind die Perſonen welche auf Koſten dieſer
armen Studentinnen ein Extrageſchäft zu machen hoſfen Was
ſagt der Miniſter der Volksaufklärung Geheimrath Bogoljepow
dazu Jſt es wirklich wahr daß wir noch immer in dem alten
Rußland Nikolaus I leben noch immer dieſelbe Korruption der
Bureaukratie vor uns haben und nur die Formen unter denen
man ſtiehlt oder die Geſellſchaft ausbentet raffinirter ge
worden ſind

Jtalien
Das auf der Fahrt nach Bahia ſich befindende italieniſche

Geſchwader lief den Hafen von La Gugayra in Venezuela
an Eine Abordnung begab ſich nach Caracas wo die italieniſche
Kolonie und die auswärtigen Geſandt chaſten ihr einen herzlichen
Empfang bereiteten Der Präſident General Andrade empfing
den Admiral Eandianl in ſeierlicher Weiſe und drückte ihm ſeine
lebhafte Sympathie für Jtalien aus und ſeine Wünſche für das
Wohlergehen aller italieniſchen Einwanderer Der Präſident
verlieh allen Schiffskommandanten des italieniſchen Geſchwaders
Ordensauszeichnungen

Die Gerüchte wonach am Dienstag anläßlich des National
der Ausbruch neuer Unruhen in Mailand zu beürchten ſei haben ſich als grundlos herausgeſtellt Vorſichts

alber war ein Theil der Garniſon in den Kaſernen konſignirt
doch verlief der Tag xuſig ohne jeden Zwiſchenfall

Jn Ponte Chiaſſo wurden zehn aus der Schweiz aus
gewieſene italieniſche Arbeiter verhaftet Die Polizei
vermuthet darunter mehrere gefährliche Anarchiſten

Großſibritannien und Jrland
Nach dem engliſchen Geſetze verliert jemand das Wahlrecht

wenn er Armenunterſtützung erhalten hat Während des
letzten ſüdwalliſiſchen ans waren 6000 Streiker ge
wüngen in den Arbeitshäuſern Steine zu brechen Jnfolge
eſſen dürfen ſie bei der nächſten Parlamentswahl nicht ſtimmen

Das Geſetz welches die radikale Partei längſt abzuſchaffen be
müht geweſen iſt wurde unter Wilhelm IV erlaſſen

Rußland
Obſchon die Geſundheits verhältniſſe der ruſſiſchen

DSloylo s Nnaben An
1g

Lungen Entzündung 15 Proz

afghaniſchen Grenzeſind mit dem Herbſt d J als Weibliches mediziniſches Jnſtitut S
ruſſiſchen Erfolgen in Perſien zu erzählen
vorigen
transkaspiſchen Bahn bringt die Ruſſen buchſtäblich bis vor die
Thore Herats
den Fuß des Khazret und Baba P

Herat hinabſteigt h ientfernt und zwei Tagemärſche würden alſo ein ruſſiſches
Fa auf ziemlich bequemem Wege von Kuſch bis Herat

ringen
Rußland wird für ſeine transkaspiſche Eifenbahn eine Neben
linie mit einer Endſtation beſitzen wo es Truppen in beliebiger
Zahl ſtationiren und Kriegsbedarf in beliebiger Menge an
häufen kann

ſollen ſind ſie doch nach Anſicht des militärärztlichen Hanpt
ſr Syſtem den Rath ariz n zu Grunde richtet und pgltqrats der ruſſiſchen Armee auch Ach noch unbefriedigend
ach dem letzten uns vorliegenden Re enſchaftsbericht des Jn

ſpektorats erkrankten im März 1898 von je 1000 Mann N,8
wovon 12,50 verſtarben wenn man die Friedenspräſenzſtärke
der Linientruppen mit rund einer Million anſetzt ſo verlor
demnach die Armee im
12,500 Mann und hatte 27,800 Krankheitsfälle Es wäre

die Verluſte aus den übrigen Monaten des Jahres
m enMannſchaftsabganges feſtzuſtellen

verfloſſenen März an Todten

März zu vergleichen und die jährliche Totalziffer des
Die meiſten Todesfälle im

Berichtsmonat zählten die Militärbezirke von Petersburg und
des Don ſchen Koſakenheeres die geringſten der finländiſche von
den Koſaken abgeſehen ſteht es alſo gerade im erſten Armee
cor und in der Garde mit den Geſundheitsverhältniſſen am
ſchlimmſten Die vorherrſchenden Krankheiten ſind akute und
chroniſche Tuberkuloſe faſt 27 Proz Typhus 15,7 Proz und

daneben ſind es Augen
krankheiten aller Art die zur Dienſtuntauglichkeit führen da
die militärärztliche Behandlung ſolche Kranke ſelten herſtellt
Die große Maſſe der ruſſiſchen Linientruppen rekrutirt ſich aus
dem kernruſſiſchen Bauernſtande
Wohnungsverhältniſſe noch ſehr ſchlecht ſind weshalb die
Jugend dieſes Standes die Strapazen des Militärdienſtes ſchwer
erträgt Die Rekruten aus den ſogenaunten Fremdvölkern,
den Deutſchen Finländern Letten den kaukaſiſchen und turko
tartariſchen Volksſtämmen 2c bringen eine weit feſtere körper
liche Konſtitution in den Dienſt mit

deſſen Ernährungs und

Jn letzter Zeit ſind in Warſchau und Lodz viele Verhaftung en von Fabrikarbeitern wegen ſozialiſtiſcher
Umtriebe vorgenommen worden
London gedruckte Flugſchriften wurden konfiszirt Die warſchauer
Citadelle beherbergt 200 ſolcher Arbeiter welche wahrſcheinlich
adminiſtrativ d h nach Sibirien verſchickt werden

Zahlreiche polniſche in

Die Ausdehnung der transkaspiſchen Bahn nach der
bereitet den Engländern ſchwere

orgen und alle Augenblicke weiß ein londoner Blatt von
Die ſeit Dezember

Jahres im Bau begriffene Strecke Merw Kuſchk der

Sie führt indem ſie bis Knuſchk geht bis an
aſſes über den man nach

Kuſchk liegt von Herat nur 60 Kilometer

Jn zwei Jahren wird die Eiſenbahn fertig ſein und

Türkei
Da das am Sonntag erſchienene Jrade von türkiſcher Seite

der HOrientbahn erſt am Montag bekannt gegeben wurde konnte

der bulgariſche eſtantinopel eintreffen weshalb der bulgariſche diplomatiſche Agent
Markow im ildiz Palais ernſtliche Beſſchwerde erhob Jn
zwiſchen fand geſtern vormittag die feierliche Einweihung der
Kathedrale durch den Exarchen ſtatt der von acht bulgariſchen
und macedoniſchen Biſchöfen aſfiſtirt wurde

le e 73 e r h erhn ai z mit dem Perſonal der bulgariſch diplomatiſchen Agence ein Mitſondern ch den Stoff in einem beſtimmten Geſchäft zu kaufen glied der ruſſiſchen Botſchaſt ſowie ein Konſülatsbeamter als

Vertreter des ruſſiſchen Botſchafters Sinowjew bei Ferner
waren mehrere tauſend dortige und einige hundert Bulgaren aus
dem Fürſtenthum anweſend welche nach beendeter Ceremonie
eine begeiſterte Kundgebung veranſtalteten Von türkiſcher Seite
waren umfaſſende militäriſche Maßnahmen getroffen worden
doch wurde die Ruhe nicht geſtöct

Sonderzug erſt geſtern abend in Kon

Dem feierlichen

Die Lage auf Kreta nimmt fortgeſetzt die Aufmerkſamkeit
ſtändlich der vier Schutzmächte in Anſpruch wenn auch in erſter Reiheerrn Sſamochwalow iſt der Sleiderſtoff ſelbſtverſtändlich England e erſcheint n weiter energiſch vorzugehen

entſchloſſen iſt melaus Kaneg die Waffenauslieferung werde in den nächſten
Tagen fortgeſetzt werden Die Zahl der in türkiſchen Händen
befindlichen Gewehre wird auf 25,000 geſchätzt Die Jnſurgenten
verſprachen dem Oberſten Chermſide ſich in der Defenſive zu
verhalten Nach der Entwaffnung der Muſelmanen werden die
Engländer die Stadt beſetzen und den Sicherheitsdienſt über
nehmen Der bisherige Gouverneur wird die Aufforderung er
halten ſeine Truppen in die Kaſernen zurückzuziehen Die Ein
ſchiffnng der geſammten türkiſchen Truppen wird zweifellos
binnen Kurzem vor ſich gehen zumal die engliſchen Truppen

as wiener k k Telegr Korreſp Bur meldet

das weitere Zuſammenwirken mit ihnen ablehnen

Nordamerika
O Je näher die Zeit der Pariſer Friedensverhandlungen

herankommt um ſo größeren Umfang nimmt die Agitation für
die gänzliche Einverleibung der Philippinen in die
amerikaniſche Union an
die newyorker Blätter die Meinung zu verbreiten die Tagalen
ſeien nicht wie die Kubaner in abſehbarer Zeit politiſch reif
um ſich ſelbſt regieren zu können und Spanien im Beſitz der
Jnſeln abgeſehen natürlich von Luzon deſſen Annektion als

Zu dieſem Zwecke bemühen ſich

anz ſelbſtverſtändlich angeſehen wird zu belaſſen hieße ſiedent Klerikalismus wiederum ausliefern deſſen Mißwirthſchaft
nicht zum wenigſten die Schuld daran zufällt daß die Herrſchaft
der Spanier ſo verhaßt iſt Thatſächlich ſind faſt alle amerika
niſchen Delegirten zur Konferenz in Paris für die gänzliche
Annektion der Mac Kinley mehr und mehr zuneigt Waſſer auf
die Mühle der Unerſättlichen ſind die angeblichen Erklärungen
des Erzbifchofs des Archipels Dr Dozaledo der ſich in einem
Jnterview dahin geäußert haben ſoll er hoffe die Jnſeln würden
nicht der ſpaniſchen Botmäßigkeit unterſtellt werden da die Juſurgenten heute ſo mächtig ſelen daß die Wiederaufrichtung der
Macht Spautens nur durch blutige Kämpfe und im Verlaufe
von Jahren möglich ſein werde Die einzige Hoffnung allem
Blutvergießen bald ein Ende zu machen ſei die unverzügliche
Annektion durch eine mächtige Nation natürlich durch die
Vereinigten Staaten Jm übrigen ſo wird in New York
behauptet wünſchten gar zahlreiche Spanier Civiliſten wie
Militär amerikaniſche Bürger zu werden und General
Agninaldo ſoll ja auch plötzlich ein eifriger Freund der Union
eworden ſein Mit dieſen Erklärungen reimt es ſich allerdings
chlecht zuſammen wenn jetzt Befehl von Waſhington ans
gegeben wurde unverzüglich 6000 Mann Verſtärkungen an
General Otis von San Franzisko nach Manila abgehen zu
laſſen während voch das Kriegsdepartement noch kürzlich bekannt
gab weitere Truppenſendungen ſeien nicht mehr nothwendig

Schiffsnachrichten org20 Sept Bewegungen der Dampfer des Nordgen ehe LIoyd Trier i nach Brasilien bestimmt 19 in
to arbarossa von New Vork 19 aut der Weser Oldenrn Port Said nach Neapel Wartburg von e

Kommend 19 auf der Weser Saale nach Southampton bestimmt
19 Dover passirt Heidelberg von Ostasien 18 in J mgekommen H B AMAeier nach New Vork bestimmt 19 Iàäz

ruppen gegen ſrüher ſich nicht unbedentend verbeſſert haben

werden an Haltbarkeit von keinem
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lang getragen werden
mäßig
zwang gern geſtattet

We e Leiyvpziger Str
Beſichtigung ohne Kauf

101
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Dwmpfehlo

Jeubeiton in AleidertoChen
Wolle und Seide

Auswahl und wirkliche Preiswüncligkeit

IIalle a Leipziger Str 100
Grosse Master Collection mach Aus ärts ranco

Grosse directeste Abschlüsse garantiren für reichhaltigste

Bruno F reiſte

können wir
Zur Capitals Anlage

e Bl U 4 bis 1905 unkündbare
Pfandhbriefe

versehiedener Hypothekenbanken
vom Lager jederzeit Kostenfrei àbgeben

Ernst Haassengier Co Bankgeschäft

Specialität
Pnglische und Wiener

Hätte
betriebene

Weiß und Wollwagrengeſchäft Wörmlitzer 5tr 12
Es ſoll mein eifriges Beſtreben ſein meine geehrte Kundſchaft nach wie

A Knoch Jnhaber Chr Knoch

F Otto Maseberg

c Möbelfabrik
S Grosse Auswahl gediegener FIöbel

in allen Preislagen

vor reell zu bedienen

a

Meinen illuſtrirten Katalog verſende überall hin gratis und franko

Mit dem heutigen Tage eröffne ich das ſchon ſeit Jabren früher von mir in dästingnirtesten Vagons und nur ersten
Vabrikaten zu mässigen Preisen

G V BorCnhGe r
Baacr für Herren

Gr Steinstr 10
im Bankh Ernst Haassengier Co

Spiritusbeleuchtung
ohne Glühkörper

Wir empfehlen unseren

Leuchtspiritus ana Leuchtspiritusbrenner
auf jedes vorhandene Lampenbassän passend

und offeriren Husterkisten enthaltend Brenner nebst Zube
hör und Lenchtspiritas von M 3 609 an aufwürts

Man verlange Prospect und Bestellkarte
Lenchtspiritus Comznandit Gesellschaft

Hempel Co Berlin Krausenstrasse 18

Gr Alrichſtr 10

Mars la Tour

Hof links2 S SS SS

S

Solvente Firmen wollen sich unter Aufgabe von Referenzen wegen
Alleinverkanfs in einzelnen Plätzen an uns wenden

Schweiß Wolle
nicht einlaufend

wahl

und alle Sorten
Strickgarue Strümpfe in reicher Aus

ahl Haud u Maſchinenſtrickerei
billigft Alb Hammer Geiſtſtr 52

S

Größte Auswahl
von neuen und gebranchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und Birke
als VBüffets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schräuke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeanx u andere Spiegel
Couliſſen Steg und Ausziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit nud
ohne Matrahzen Waſchtiſche mit nnd
ohne Marmor Küchenſchränke n v m
verkauſt billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Teleph 1151

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
Zahlung genommen

Cigarren
Grösstes Lager Deutschlands

Sumatra pr Mille v 15 25
do gem m Brastl 30 38Rein Brasil pr Mille v 30 40

Brastl mit Havanna 45 55Havannnas 50 180Importrte Wanftlas 45 150Imp ügyptische n russischeCigaréttes 50 bis v 20
Nichtconven bereitwill umgetanſcht

Verſand nuter Nachnahme
Jos Rapeport Hamburg

Möbelpolitur
mit geringer Mühe Möbel wie neu anuf
zupoliren enpfiehlt Waltsgott

e

Süc den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle

Special Corvet Vabrik

Bernhard Haeni
2 Schmeerstr II alle a S Schmeerstr 2

Empfehle den geehrten Damen mein Lager von
Corsets mit neuesten Ausgleichungen

hoher Schultern und Hüften

Leibohen Ton 50 5 v S e S Gestrickte Corsets u Leibwaärmer
Confirmanden u Mädchencorsets We W indem gohlanchwätebela

Damen Corsets neuester Facons
gut u sauber gearbeitet von 75 4 an

Practische Kindercorsets und e

u prima roth Drell mit echt Flech binden Aftr 15 20 2 39
bein 3 Gurt Corsets für starke Damen mitBrüsseler Corsetten Marke P festem oder dehnbarem Gurt

Corset Plastik für zart gebauto Büstenhalter eigener MethodeDamen mit elastischen Einlagen mit Gummitaillengürtel
Corsets für Magenleidendoe Reitcorsets Sportcorsets

Gesundheits Corsets aus Dr Jägers Nährcorsets kurze Arbeitscorsets
Kameelhaaretoff u waschb Wollstoff S erAerztlich empfohlene mpfhalter CorsetschonerUmstanäscorsetten und eib binden Corsetfedern Fischbein Uhrfedern
Teufels Patent Universal I eib Senkel eto

binden von 4,50 an Irrigatoren mit Zubehör 2,50
Orthopädische Stütz Corsets und Geradehalter W Hvgisa Holzwollebinden Monatsbindoen

für heranwachsende Madchen à Dtz2d Packet zu 50 60 80 100 Gürtel
r Corsets für radfahrende Damen n dazu 40 50 3 1 2 3

Anfertigung nach Maass für jeden l OorsetfagontrenKörperban unter Garantie f guten Sitz Corzotwüäsche schnellstens und blligst
m Jeden Mättvoch Corsctavüäsche

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

9Künfl Zähne
von 2 A an

e Reparat ſofortS PlombenAe I ZDabnextraction
t ſchmerzlos

R Pfaudler t eke
Rotbes Roß ſchrägüber

n e d c5 e e
t n

E S Sm Ss 2Boe S 2v 7 7D Diebes und fenerſichere R
Stahlpanzer Geld 5hränße
billigſte Preiſe Preisliſt Sempfiehlt Karl en n
Halle a Wuchererſtraße 62

Neu
roteus

Apparat um mit
einigen Hand

griffen eine Petrolenm Lampe
in eine wirkliche

ag

Glühlicht
Lampe

umzuwandelnS utenäene
2 Lampen Haus uger e9/10 Pofſtſtr

Fernſpr 1147

W Brandt s Imtaſion
iſt anerkannt die Beſte Möbel
werden nur allein bei W Brangdt
d nußbaum oder mahagoni imitirt

ellnerſtr 9 Robrſtublflechterei

Möbel Spiegel
Polſterwaren Kleiderſekret von 24 M
an echt Nußb u Birke z bill Preiſ zK Vieler Tiſchlermeſſter Geiſte z

Mit 2 Veiblättern
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